
Apokalypse Regenwald

Macht auf das Tor zum Regenwald,

schaut, bald wird‘s den nicht mehr geben!

Der Mensch rasiert ihn glatt eiskalt,

will ihn wegen des Fleisches umlegen!

Von weitem hörst Du Sägen kreischen,

beißen sich in‘s hölzerne Reich.

Dort seht ihr wie riesen Bäume weichen,

wegen der Lust am Fleische!

Teufels Brut hat sich breit gemacht,

im grünen Paradies.

Hört beim Sägen wie er lauthals lacht,

und bestattet mit dem Worten - Tschüss!

Dies ist das Todeslied der grünen Lunge,

das Atmen fällt immer schwerer.

Das Wort Scheiße hab ich auf der Zunge,

alles wegen der Profitverehrer!

Grünes fällt krachend-polternd-brechend,

brandgerodet wird erbarmungslos.

Was für ein riesiges Verbrechen,

man schlachtet einfach so drauf los!

Bald schnappen wir nach Luft wie Fische,

dessen Sauerstoff wurd knapp.

Dann wollten wir hätten bei Tische,

statt Fleisch eine Sauerstoffwerkstatt.

Elendig werden wir verrecken,

alle samt auf den Planeten.

Nur, weil Proleten und Jecken,

wollen Fleisch und auch Moneten.

Boykottiert Fleisch so gut ihr könnt,

besser jetzt als morgen!

Ich appelliere an Eurer Talent,

Euch was Andres zu besorgen!

© 

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/26/Gedanken/78270/Regenwaldapokalypse/


Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

